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Haftungsausschluss Eine Haftung der BARTEC BENKE GmbH und deren Erfüllungsgehil-
fen erfolgt grundsätzlich nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 
  
Der Haftungsumfang ist dabei auf den Wert des jeweils erteilten Auf-
trags an die BARTEC BENKE GmbH beschränkt. 
Für Schäden, die auf Grund der Nichtbeachtung der Sicherheitshin-
weise, Nichteinhaltung der Bedienungs-/Konfigurationsanleitung oder 
der Betriebsbedingungen entstehen, haftet BARTEC BENKE nicht. Fol-
geschäden sind von der Haftung ausgeschlossen. 

 

EU-Konformitätserklärung Hiermit erklären wir,  
BARTEC BENKE GmbH, Schulstraße 30, D-94239 Gotteszell,  
dass sich dieses Produkt in Übereinstimmung mit den grundlegenden 
Anforderungen der relevanten EU-Richtlinien befindet. 

Die EU-Konformitätserklärung zu diesem Produkt erhalten Sie bei  
BARTEC BENKE GmbH, Schulstraße 30, D-94239 Gotteszell,  
gotteszell@bartec.com.  

 
 

Entsorgung 
 

 

Stellen Sie sicher, dass das hier beschriebene Produkt umweltgerecht 
entsorgt wird.  
Beachten Sie hierbei die nationalen und örtlichen Sicherheitsvorschrif-
ten. 
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Übersicht über die wichtigsten Neuerungen in der Software pair 

Software- 
version 

Änderung 
eichpflichtiger 

Module 
Neuerung 

1.20.2  LPG: neuer Parameter ĂAutostart nach Lufteinbruchñ 

1.20.1  COMP: Vollschlauch / Bypass 3 möglich 

1.20.0 
V 

Erweiterung Steuerungsvariante LUBOIL (Schmieröl) 
Änderung eichpflichtiges Modul (nur für LPG Variante) 

1.19.8  CHEM: Additivierung 

1.19.4  TVE1 ï TVE2 Kommunikation, gemeinsamer Drucker 

1.19.0  COMP: Serielle Abgabe (Messstellenwahl), Sprache Slowenisch 

1.18.4 
 

Erweiterung LPG 
Erweiterung Aus- und Eingänge (Trockenlaufschutz) 

1.17.12  Sprache Tschechisch 

1.17.8  Zusatzmenü / Selbstbefüllung (neuer Ausgang log 43) 

1.17.1 
V 

GTL-Produkte 
Aus- und Eingänge unter Eichschutz 

1.16.32 
 

Erweiterung Aus- und Eingänge (COMP Leistungsstufen, Flussreduzierung) 
CHEM Ablauf-Parameter/Drosselung Abg. x% Fluss 

1.16.30 
 

Erweiterung COMP 
Neue Aus- und Eingänge (COMP Entrestung) 
Programmparameter/Niederlande 

1.16.25 V Änderung eichpflichtiges Modul (*nur für Ex-Tiger-Variante) 

1.16.24 
 

Erweiterung CHEM Ablaufparameter/Füllen 
Erweiterung Programmparameter/Steuerungsvariante/COMP-CHEM 

1.16.22 
 

Ablaufparameter/Entrestung 
Programmparameter/Steuerungsvariante  
CHEM Ablaufparameter 

1.16.18  Ablaufparameter/Vorgabe merken 

1.16.14 
 

Erweiterungen CHEM 
Sonderfunktion/Leeren und Füllen der CHEM-Messanlage 

1.16.5 
 

Ausgang für Pumpensteuerung (log. 22) 
Ablaufparameter/Minimaler Druck Füllen 

1.16.3 

V 

Änderung Eichpflichtiges Modul (*nur für CHEM-Variante) 
Produktkonfiguration/Messtechnische Produkte/Zähler 
Steuerungsvariante CHEM 
Bürokonfiguration/FTL-Parameter/FTL Delivery 
Erweiterung SAFE Parameter/SAFE Konfiguration/Qualitätssicherung 
Zusatzmenü/Datentransfer starten 

1.15.1 

 

Steuerungsvariante COMP 
Ablaufparameter/Freigabeverzögerung 
Ablaufparameter/Drosselung 
Schlauchwahl anhand konfigurierter Ausgänge 
Büro Konfiguration/Büro-Parameter/Auftrag Start-Dialog 

1.13.2 
 

Auswahl Parameterdruck (komplett oder eichpflichtig) 
Büro Konfiguration/FTL-Parameter/OBC-Druck 

1.13.1 

 

Doppeladditivierung, Mehrfachadditivierung 
Programm-Parameter/Betreiber 
Erweiterung Aus- und Eingänge (Additivierung)   
Hardware/IO-Box 6753 
Neuer Vorgang ĂSp¿lenñ 

1.12.2  Programmparameter/Änderung Preise Büro 

1.12.X  Baustellenbelieferung über Handterminal/TAG 

1.11.9  Servicemenü/Dateisystem aufräumen 

1.11.5  Erweiterungen Service Tool Funktionalitäten 

1.10.X  

A4-Drucker EPSON LQ 590-6863-7 
Programmparameter/zul. Mengenabweichung 
Programmparameter/Baustellen 
W-AS Funk-Abfüllsicherung 

1.8.3  Bildschirmdruck (Ereignistaste 2s) 



Inhalt 

6 

PETRO 3003 Messanlage TIGER A1, A3 / COMP / CHEM / LPG / LUBOIL, Softwareversion pair 1.20.x, SAK 090318 (25.11.2022) 

Safe-Parameter/PID Signal Dämpfung 
Safe-Parameter /PID Connect Verzögerung 

1.8.1  Abfüllsicherung optisch (Schweiz) 

1.7.7  
Hardware/Drucker/Tally Genicom MIP 480/horiz. Offset 
FTP Remote Access 

1.7.5  

Hardware/Drucker/Epson TMU 295/Aufzeichnung 
Hardware/Drucker/Epson TMU 295/Aufzeichnung Intervall 
Hardware/Drucker/ Tally Genicom MIP /Aufzeichnung 
Hardware/Drucker/ Tally Genicom MIP /Aufzeichnung Intervall 

1.7.1 V 

Ex-Tiger Hardware 
I/O 24 Interface 
Ablaufparameter/Fluss-Steuerung 
FTL-Bedingungen/Auftrag gedruckt Dialog 
FTL-Bedingungen/OBC-Diagnose 
FTL-Bedingungen/TDL-Zahlungsart 

 
 

 Wenn sich durch das Update eichpflichtige Softwaremodule ändern, erscheint nach 
jedem Neustart der Anlage eine Meldung in der Ereignisanzeige, solange die Versi-
onsnummern dieser Module nicht aktualisiert wurden. 
Um die Versionsnummern der Softwaremodule zu aktualisieren, muss die Versions-
prüfung bei offenem Eichschalter verlassen werden. 
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1 Hinweise zu dieser Anleitung 
Die Konfigurationsanleitung ist Bestandteil des Produkts. Sie muss in unmittelbarer Nähe des Geräts 
aufbewahrt werden, und das Installations-, Bedienungs- und Wartungspersonal muss jederzeit darauf 
zugreifen können. 
 
Die Konfigurationsanleitung enthält wichtige Hinweise, Sicherheitsanweisungen und Prüfzertifikate, die 
für die einwandfreie Funktion des Geräts im Betrieb erforderlich sind. Die Konfigurationsanleitung richtet 
sich an sämtliche Personen, die mit der Montage, Installation, Inbetriebnahme und Wartung des Pro-
dukts befasst sind. 
 
Die Abbildungen in der vorliegenden Konfigurationsanleitung dienen zur Veranschaulichung der Infor-
mationen und Beschreibungen. Sie lassen sich nicht notwendigerweise unverändert übertragen und 
können geringfügig von der tatsächlichen Ausführung des Geräts abweichen. 
Die Firma BARTEC BENKE GmbH behält sich vor, jederzeit technische Änderungen durchzuführen. 
Die Firma BARTEC BENKE GmbH ist in keinem Fall verantwortlich oder haftbar für indirekte Schäden 
oder Folgeschäden, die durch den Gebrauch, Einsatz oder Anwendung dieses Benutzerhandbuches 
entstehen. 
 
Bitte lesen Sie die Konfigurationsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie das Produkt verwenden. 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Anleitung vom Anwender für die komplette Lebensdauer des 
Produkts aufbewahrt werden muss. 
 
 

Zeichen und Symbole 
In dieser Konfigurationsanleitung werden die folgenden Zeichen und Symbole verwendet, um Textstel-
len, die besonders beachtet werden müssen, hervorzuheben. 
 

 Hinweise 
Dieser Pfeil weist Sie auf Besonderheiten hin, die bei der Bedienung zu beachten 
sind. 

  

 Warnung 
Dieses Zeichen macht Sie auf Textstellen aufmerksam, deren Nichtbefolgen oder 
ungenaues Befolgen zu Beschädigungen oder Zerstörungen an Teilen der Anlage 
bzw. zu Datenverlust führen kann. 

  

 Vorsicht! 
Dieses Zeichen steht vor Textstellen, bei deren Nichtbefolgen die Gesundheit oder 
das Leben von Menschen gefährdet sind. 

 
 

Hinweise allgemeiner Art sind mit einem Rahmen gekennzeichnet. 
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2 Sicherheitsvorkehrungen 
Der Betreiber der Anlage ist für die Einhaltung aller Verordnungen verantwortlich, die für Lagerung, 
Transport und Umschlag von brennbaren Flüssigkeiten gültig sind.  
 
Für die sichere Installation und Inbetriebnahme sind die Kenntnisse der Sicherheits- und Warnhinweise 
in dieser Serviceanleitung und deren strikte Befolgung unabdingbar. 
 
Durch umsichtige Handhabung und die konsequente Befolgung der Anweisungen können Unfälle, Ver-
letzungen und Sachschäden vermieden werden. 
 
Alle Verordnungen und Bestimmungen behalten beim Betreiben der Anlage mit PETRO 3003-Geräten 
ihre volle Gültigkeit. 
 
Die PETRO 3003-Geräte sind unter Beachtung der geltenden Vorschriften gebaut und haben das Werk 
in einwandfreiem Zustand verlassen. Die Installation und Wartung der Geräte muss durch qualifiziertes 
Fachpersonal erfolgen. 

¶ Stellen Sie sicher, dass die vom Hersteller angegebenen Daten und Betriebsbedingungen 
eingehalten werden. 

¶ Beachten Sie die Anweisungen zur Bedienung und Wartung der Geräte. 

¶ Stellen Sie Beschädigungen oder Zerstörungen an Teilen der Anlage fest, oder ist der gefahr-
lose Betrieb aus anderen Gründen nicht gewährleistet, nehmen Sie die Anlage nicht in Betrieb, 
bzw. schalten Sie sie unverzüglich aus.   
Benachrichtigen Sie Ihre Servicestelle. 

¶ Setzen Sie sich auch dann mit unseren Servicefachkräften in Verbindung, wenn Sie Fehler 
oder Mängel während des Betriebes feststellen oder Zweifel an der ordnungsgemäßen Arbeit 
der Geräte haben. 

¶ Die PETRO 3003-Geräte ersetzen nicht die Sicherheitseinrichtungen des Tankfahrzeuges 
bzw. des Kundentanks (z.B. Überfüllsicherung). 

 
Die Messanlage darf für Anwendungen die im jeweiligen EU-Mitgliedsstaat einer gesetzlichen 
messtechnischen Kontrolle unterliegen nur dann betrieben werden, wenn die in der EU-
Baumusterprüfbescheinigung genannten Nennbetriebsbedingungen erfüllt sind. 
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3 Grundlagen 
Mit dem System PETRO 3003 können alle Vorgänge und Bedienabläufe zum Be- und Entladen von 
Mineralölfahrzeugen überwacht, registriert und gesteuert werden.  
Die Software PAIR dient der Steuerung von Produktabgaben und zur Erfassung der dabei registrierten 
Daten von Produkten der Gefahrenklassen A1 und A3 mit und ohne Additivierung, von flüssigen Che-
mikalien und wässrigen Harnstofflösungen, von druckverflüssigten Gasen sowie von Schmierölen. 
 
 

 Das Einschalten der Anlage und die Bedienung der Fahrzeugausrüstung sind ab-
hängig vom jeweiligen Fahrzeugtyp und den dafür geltenden Betriebsanweisungen. 
 

 

3.1 Bedieneinheit 
Die Bedieneinheit fungiert als zentrale Bedien- und Informationseinheit des Gesamtsystems.  
Als Bedieneinheit kommt der Kompakt-Controller (in Fahrzeugen mit ĂTIGER A3ñ) oder das HMI (in 
Fahrzeugen mit ĂTIGER A1ñ, ĂCOMPñ, ĂLPGñ oder ĂLUBOILñ) zum Einsatz. F¿r die Variante ĂCHEMñ 
sind beide Bedieneinheiten möglich. 
Die Bedienung ist bei beiden Geräten identisch.  
 

 
 

1 Display 
2 Softkeys 
3 Auswahltasten 
4 Numerische Tasten 
5 Bedientasten 

 

Kompakt-Controller Typ 6942-10 (A3) HMI Typ 6922-10/11 (A1) 

1 
2 2 

3 4 5 

2 2 
1 

3 4 5 
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3.1.1 Tastatur 
Die Bedienung erfolgt über die berührungssensitiven Tasten auf dem Touchscreen der Bedieneinheit 
(Numerische Tasten, Auswahltasten, Bedientasten und Softkeys). Die Funktionen der Softkeys werden 
von der Software in Abhängigkeit vom momentanen Betriebszustand gesteuert und situationsabhängig 
eingeblendet. 

3.1.2 Display 
Zur Darstellung aller Anzeigen wird ein Grafikbildschirm verwendet, der als Touchscreen konzipiert ist. 
Durch die verwendete hinterleuchtete transflektive Flüssigkristall-Technik ist die Anzeige bei Dunkelheit 
und auch bei grellem Sonnenlicht gut erkennbar. 

3.2 Bedienkonzept 

3.2.1 Softwareoberflªche 
Die in diesem Dokument dargestellten Display-Abbildungen können, bedingt durch einen anderen Soft-
ware-Stand und durch eine andere Anlagenkonfiguration, geringfügig von den Anzeigen an Ihrer Anlage 
abweichen. 

Eine Übersicht über die Struktur der Konfigurationsmenüs finden Sie auf Seite 119 ff. Die Zugriffsmög-
lichkeit auf die jeweils zutreffende Passwortebene ist dort ebenfalls vermerkt. 
 

Nach Inbetriebnahme der Anlage erscheint das Grundmenü im Display. 

Das Startbild des Grundmenüs ist in den verschiedenen Steuerungsvarianten unterschiedlich. 

In Abhängigkeit der gewählten Steuerungsvariante, wird einer der nachfolgenden Startbilder ange-
zeigt: 

 

  

Mit den Softkeys links und rechts vom Display können Sie verschiedene Anzeigen oder Betriebsmodi 
aufrufen. 

 

 

Ereignisanzeige (Abschnitt 3.2.5) 
Bildschirmausdruck (Abschnitt 3.2.6) 

Administrations-Menü aufrufen (Kapitel 4) 

Tour/Auftrag starten (s. Bedienungsanleitung) 

Infozeile (Abschnitt 3.2.4) 

Zusatz-Menü aufrufen (Kapitel 5) 

Diagnosemenü aufrufen (Abschnitt 7.3) 

Icons für Datenhandling (Abschnitt 3.2.3) 
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3.2.2 Softkeys 
Die Softkeys können mit unterschiedlichen Funktionen belegt werden, deren momentane Bedeutung 
durch Symbole gekennzeichnet wird. Alle Tasten sind berührungssensitiv, d.h. Sie müssen nicht darauf 
drücken, sondern brauchen sie nur zu berühren. 
 
 

 
 

 

 

Symbol Bedeutung Wirkung 

 

Bestätigung/ 
Übernehmen 

Ein markiertes Menü wird geöffnet, 
die gewählte Einstellung eines Parameters wird übernommen. 

 

Menü verlassen 
Das momentan geöffnete Menü wird verlassen, es wird zum über-
geordneten Menü gewechselt.  

 

Abbruch 

Das momentan geöffnete Menü wird verlassen, es wird zum über-
geordneten Menü gewechselt.  
Vorgenommene Einstellungen/Eingaben werden verworfen. 
Ein laufender Vorgang wird abgebrochen. 

 

Bearbeiten 
Für den markierten Parameter wird ein Eingabe- oder Auswahldi-
alog geöffnet. 

 

Korrigieren 
In einem Eingabedialog wird das links vom Cursor stehende Zei-
chen gelöscht. 

 

Übernehmen/ 
Speichern 

Das momentan geöffnete Menü wird verlassen. 
Alle vorgenommenen Einstellungen/Eingaben (auch die der unter-
geordneten Menüs) werden übernommen und gespeichert. 
Alle Änderungen werden nur dann gespeichert, wenn Sie das 
Menü oder den Eingabedialog mit diesem Softkey verlassen! 

 
Speichern Die Daten einer Abgabe werden gespeichert. 

 

Auftrag beenden, 
drucken 

Der aktuelle Abgabeauftrag wird beendet, der Lieferschein bzw. 
Rechnungsdruck wird aufgerufen. 

 

Vorgang  
abbrechen, 
drucken 

Der aktuelle Vorgang wird ohne Abgabe abgebrochen, ein Leer-
beleg wird gedruckt. 

 

Entresten starten 
Wenn das Entresten nach der Abgabe nicht automatisch erfolgt, 
kann es manuell gestartet werden. 

Softkeys 



Grundlagen 

12 

PETRO 3003 Messanlage TIGER A1, A3 / COMP / CHEM / LPG / LUBOIL, Softwareversion pair 1.20.x, SAK 090318 (25.11.2022) 

Symbol Bedeutung Wirkung 

 

Abgabe starten Der Abgabevorgang wird gestartet, das System wird befüllt. 

 

ungemessene Ab-
gabe 

Der Dialog zum Abgeben ungemessener Produkte wird geöffnet. 

 

Passwort einge-
ben 

Das Fenster zur Passworteingabe (Fahrer-, User- oder Service-
passwort) wird geöffnet. 

 

Userpasswort  
ändern 

Das Userpasswort (Konfigurationsebene 2) kann geändert wer-
den. 

 
Start Download 

Starten des Softwaredownloads vom BARTEC-Server (Service-
Menü) 

 

Abbruch Down-
load 

Abbruch des Softwaredownloads vom BARTEC-Server (Service-
Menü) 

 

Zusatzmenü Das Zusatzmenü wird aufgerufen 

 

Tourstart Eine Tour wird gestartet (mit aktivem Tourhandling) 

 

Auftragsstart 
Das Menü zum Starten von Aufträgen wird aufgerufen   
(ohne aktivem Tourhandling) 

 

Seite wählen 
Wenn ein Fenster mehrere Seiten hat, können Sie die entspre-
chende Seite zur Anzeige bringen. 

 

Informationen  
anzeigen 

Informationen zu fehlenden SAFE-Komponenten werden ange-
zeigt. 
(bei Leerschlauch-Abgabe mit Ex-TIGER und SAFE) 

 
Umgehung 

SAFE-Komponenten werden umgangen.  
(bei Leerschlauch-Abgabe mit Ex-TIGER und SAFE) 

 

Entlüften Die Messanlage wird entlüftet (LUBOIL) 

 
Abhängig vom momentanen Betriebszustand können weitere Softkeys verfügbar sein. Diese sind dann 
für die jeweilige Funktion im Klartext beschriftet. 
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3.2.3 Icons f¿r das Datenhandling 
Die folgenden Icons dienen zur Überwachung des Datenhandlings und werden im Display oberhalb der 
Infozeile angezeigt. 
 

Symbol Bedeutung 

 
Rücklaufdaten sind zur Übertragung bereitgestellt 

 
Modem eingeschaltet 

 
Modem eingeschaltet, Verbindung hergestellt 

 
Daten werden empfangen 

 
Daten werden gesendet 

 
Online-Service-Verbindung über FTP-Server ist aktiv 

 
Bluetooth-Schnittstelle ist aktiviert 

 
Verbindung über Bluetooth aufgebaut 

 

3.2.4 Infozeile 
Die Infozeile enthält die Anzeige von Uhrzeit und Datum, Hinweise zum Betriebszustand und die An-
zeige der Nummer der Software-Seite. 
 

 

Uhrzeit Datum Passwortebene 

Seite Info 
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3.2.5 Ereignisanzeige 
Wichtige Fehlermeldungen oder Informationen werden direkt im Display angezeigt. 
Mit dem zweiten Softkey von oben, links vom Display, wird die Ereignisanzeige aufgerufen und ge-
schlossen. Alle Betriebszustände und Störungen werden in diesem Fenster angezeigt.  

Mit dem Softkey  quittieren Sie eine angezeigte Meldung.  
Nach 20 Sekunden wird das Fenster ĂEreignisseñ automatisch geschlossen.  
Die Fehlermeldung wird erst gelöscht, wenn auch die Ursache des Fehlers behoben ist. Solange wird 
auch das Störungssymbol in der Infozeile angezeigt. 
 
 

 
 

 

 

 
  

 
 

 
 
 

 Es ist möglich, dass in der Ereignisanzeige mehrere Fehler dargestellt werden.  
Mit den Pfeiltasten können Sie die Zeilen mit den angezeigten Fehlern anwählen. 
Für den momentan angewählten Fehler werden nähere Informationen und ein Fehlercode 
angezeigt (s. a. Kapitel 6, S. 118). 

 
 
  

Informationen zum 
angewählten Fehler 

Fehlercode des  
angewählten Fehlers 
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3.2.6 Bildschirmausdruck 
Wenn Sie den dem zweiten Softkey von oben, links vom Display mindestens zwei Sekunden lang drü-
cken, wird der aktuelle Bildschirminhalt ausgedruckt.  
 

 Für diese Funktion muss der Slip-Printer (EPSON TM) installiert sein. Wenn ein anderer 
Druckertyp oder kein Drucker installiert ist, wird ein Screenshot am System gespeichert. 
Auf den Screenshot kann über das Programm Ă3003-Service Toolñ zugegriffen werden. 

 

Für das Programm Ă3003-Service Toolñ existiert eine separate Bedienungsanleitung. 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

2 Sekunden 
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3.3 Bedienung der Men¿s 

3.3.1 Men¿ ºffnen 
1. Berühren Sie den jeweiligen Softkey, um das gewünschte Menü zu öffnen.  

 

 
  

  
 

 

 

 
 
 
 
 

2. Wählen Sie mit den Auswahltasten  s  und  r  das Untermenü aus, das Sie öffnen 

möchten. Das gewählte Untermenü wird durch einen schwarzen Balken markiert. 

3. Ber¿hren Sie den Softkey ĂBestätigung/Übernehmenñ. Das Men¿ wird geºffnet. 

 

 Sie können das gewünschte Menü auch mit der jeweiligen Zifferntaste sofort öffnen. 
 

 
 

 
  

 

 
 

 

 
Wenn das Untermenü wiederum Untermenüs enthält, öffnen Sie auf die gleiche Weise das gewünschte 
Untermenü. 
 

1

Administrationsmenü 
(s. Kapitel 4) 

Diagnosemenü 
(s. Konfigurationsanleitung) 

Zusatzmenü 
(s. Kapitel 5) 

2

3
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3.3.2 Parameter bearbeiten 
1. Wählen Sie mit den Auswahltasten  s  und  r  den Parameter aus, den Sie bear-

beiten möchten. Der gewählte Parameter wird durch einen schwarzen Balken mar-
kiert. 

2. Ber¿hren Sie den Softkey ĂBearbeitenñ. Das Bearbeitungsfenster (Eingabe- oder 
Auswahldialog) wird geöffnet. 

 

 Der Softkey ĂBearbeitenñ steht nur dann zur Verf¿gung, wenn das Bearbeiten des ge-
wählten Parameters in der jeweiligen passwortgeschützten Konfigurationsebene erlaubt 
ist (s. Abschnitt 4.1). 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 

In Menüs oder Listen, die mehr Einträge enthalten, als auf die Display-Seite passen, können Sie mit 
den beiden Auswahltasten die Anzeige zeilenweise oder seitenweise wechseln. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

eine Zeile nach oben 
 
eine Zeile nach unten 

eine Seite nach oben 
 

eine Seite nach unten 
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Numerische Eingaben 

Die Eingabe numerischer Werte erfolgt mit den Tasten unterhalb des Displays. 
Für Korrekturen steht Ihnen der Softkey mit dem Radiergummi-Symbol zur Verfügung. Wenn Sie diesen 
Softkey berühren, wird das links vom Cursor stehende Zeichen gelöscht. 
Für Parameter, bei denen die Eingabe positiver oder negativer Werte oder Nachkommastellen erforder-

lich ist, steht der Vorzeichen-Softkey   +/-   bzw. der Punkt Softkey zur Verfügung. 

Bestªtigen Sie die Eingabe mit dem Softkey Ă¦bernehmenñ. 
 
 

 
 

 

 

Alphanumerische Eingaben 

Die Eingabe von Buchstaben erfolgt mit den Tasten, die auf dem Display dargestellt werden. Um einen 
Buchstaben einzugeben, berühren Sie entsprechende Taste. Die Tasten sind mit bis zu vier Zeichen 
belegt. Mit der Anzahl der Tastendrücke, die kurz hintereinander erfolgen, bestimmen Sie, welches Zei-
chen in der Eingabezeile erscheint. 

Mit der Taste  ͬ   können Sie ein Leerzeichen eingeben. 

 
 

 
 

 

 

Umschalten Großbuchstaben - Kleinbuchstaben 

Um Großbuchstaben einzugeben, können Sie mit der Taste  AŹaŷ  von Großbuchstaben auf Kleinbuch-

staben, und umgekehrt, umschalten. 
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Sonderzeichen 

Falls Sonderzeichen eingegeben werden müssen, können Sie mit der Taste  #;<  auf die Tastenbele-

gung mit Sonderzeichen umschalten. Mit der selben Taste, sie ist dann mit  abcä  bezeichnet, können 

Sie auch wieder auf Buchstaben zurückschalten. 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
Wenn Sie die Eingabe vollstªndig eingetragen haben, ber¿hren Sie den Softkey ĂBestªtigung/Überneh-
menñ.  

Auswahllisten 

Für verschiedene Einstellungen stehen Auswahllisten zur Verfügung. 

Wählen Sie mit den Auswahltasten  s  und  r  die erforderliche Einstellung aus. Die gewählte Einstel-

lung wird durch einen schwarzen Balken markiert. 
Bestªtigen Sie die Auswahl mit dem Softkey ĂBestätigung/Übernehmenñ. 
 

 Mit der jeweiligen Zifferntaste können Sie die die gewünschte Einstellung auch direkt 
wählen. 
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Alternativen 

Bei Parametern, bei denen nur zwei alternative Einstellungen möglich sind, z.B. Ja/Nein oder Ein/Aus, 
erfolgt die  nderung, wenn Sie den Softkey ĂBearbeitenñ berühren. Mit der Zifferntaste 0 werden die 
Einstellungen ausgeschaltet (nein), mit beliebigen anderen Zifferntasten wieder eingeschaltet (ja). 
 
 

 
 

 

 

 Nach dem Ändern des gewählten Parameters wird automatisch die nächste Zeile ange-
wählt. 
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4 Administrations-Men¿ 
Mit dem dritten Softkey von oben, links vom Display, wird das Administrations-Menü aufgerufen. Es 
enthält Untermenüs, die zur Konfiguration der Anlage und zum Aufrufen verschiedener Funktionen die-
nen.  
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

4.1 Passwortschutz 
Die Konfiguration der Software ist durch Passwörter und den Eichschalter geschützt. Damit wird der 
Zugriff auf unterschiedliche Konfigurationsmöglichkeiten erlaubt.  
Die aktuell zugängliche Passwortebene wird im Display in der Infozeile durch einen blinkenden Buch-
staben gekennzeichnet. Jede Passwortebene schließt alle geringeren Passwortebenen ein. 
 

Passwortebene Kennzeichen Zugriff 

0 :kein Passwort  nur lesen 

1 :Fahrer-Passwort D Zeit, Sprache 

2 :Benutzer-Passwort U Betriebsparameter 

3 :Service-Passwort S nicht eichpflichtige Softwareparameter 

4 :Eichschalter offen C alle Parameter 

 

4.1.1 Passwortebenen 

Kein Passwort 

Ohne Passworteingabe können Sie die Konfigurationsmenüs aufrufen, jedoch keine Änderungen vor-
nehmen. 

Fahrer-Passwort 

Das Fahrerpasswort ist die Summe aus Tag, Monat und Stunde (wie im Display angezeigt). 
 
Fahrerpasswort = Tag + Monat + Stunde 
 

Datum: 21. 03. 2020,  07:28 Uhr 
Fahrerpasswort= 21 + 3 + 7 = 31 
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User-Passwort 

Das Userpasswort ist das Passwort des Fuhrparkleiters. Sie können das Userpasswort selbst festlegen 
(s. Seite 26). Nach Eingabe des Userpassworts können Konfigurationsdaten geändert werden, die nicht 
der Eichpflicht unterliegen, wie das Aus- oder Einschalten verschiedener Optionen und Hardwaremo-
dule. 
Im Auslieferzustand lautet das Userpasswort Ăbartecñ. 
 
Das Userpasswort kann aus Buchstaben oder Ziffern bestehen. 
 
Numerisches Userpasswort 
Ein aus Ziffern bestehendes Userpasswort wird mit Hilfe einer Kennzahl gebildet. 
 
Userpasswort = Fahrerpasswort x (Kennzahl + 1) + Kennzahl 
 

Fahrerpasswort = 31, Kennzahl = 120 
Userpasswort = 31 x 121 + 120 = 3871 

 

Service-Passwort 

Mit dem Servicepasswort ist der Zugriff auf die Parametereinstellungen der Software möglich, die nicht 
der Eichpflicht unterliegen. 
Das Servicepasswort wird nach einem besonderen Modus gebildet und periodisch gewechselt. Das 
Servicepasswort wird nur dem autorisierten Servicepersonal mitgeteilt. 

Eichschalter 

Das Öffnen des Eichschalters erlaubt den Zugriff auf alle, einschließlich der eichpflichtigen Parameter. 
 

 Wenn Eichpflichtige Daten geändert werden sollen, muss der Eichschalter geöffnet 
werden. 
Nach Öffnen des Eichschalters ist eine kostenpflichtige Nacheichung erforderlich! 
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Kompakt-Controller 
Der Eichschalter befindet sich auf der Platine im Kompakt-Controller. 

¶ Lösen Sie die vier Schrauben des Oberteils der Bedieneinheit und klappen Sie das Oberteil 
auf. 

¶ Entfernen Sie die Plombe, lösen Sie die Schrauben des Abdeckblechs und nehmen Sie das 
Abdeckblech ab (nur bei der älteren Ausführung erforderlich). 

 

 
 

 
 
 
 
  

ältere Ausführung 

offen 
 
 
 

geschlossen 

Abdeckblech Eichschalter 

neue Ausführung 

Eichschalter offen: 
Zugriff auf messtechnisch relevante 
Parameter möglich. 

Eichschalter geschlossen: 
Zugriff auf messtechnisch relevante 
Parameter nicht möglich. 

Abdeckblech Eichschalter 



Administrations-Menü 

24 

PETRO 3003 Messanlage TIGER A1, A3 / COMP / CHEM / LPG / LUBOIL, Softwareversion pair 1.20.x, SAK 090318 (25.11.2022) 

HMI 
Der Eichschalter befindet sich an der Unterseite der Bedieneinheit unter der Eichplombenhülse. Die 
Schraube der Eichplombenhülse ist verplombt.  
Um den Eichschalter öffnen zu können müssen Sie die Plombe entfernen, die Schraube lösen und die 
Eichplombenhülse abnehmen. Danach können Sie den Eichschalter öffnen, indem Sie ihn nach unten 
ziehen. 
 

 
 

Eichplombenhülse 

Schraube 

Eichschalter Öffnen 
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4.1.2 Eingabe des Passworts 
¶ Bestªtigen Sie in der Men¿auswahl das Men¿ ĂPassworteingabeñ. 

Im folgenden Fenster können Sie das Passwort eingeben (Alphanumerische Eingaben s. Seite 18).  
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

¶ Wenn Sie das Passwort vollstªndig eingetragen haben, ber¿hren Sie den Softkey ĂBestäti-
gung/Übernehmenñ. 

Danach werden die Passwortebenen angezeigt, auf die der Zugriff möglich ist. Die höheren Passwort-
ebenen schließen den Zugriff auf die jeweils geringeren Passwortebenen ein.  
In der Infozeile wird die jeweils höchste Passwortebene angezeigt: 
 

D : Fahrer-Passwortebene   
U : Benutzer-Passwortebene  (D)  
S : Service-Passwortebene  (U, D)  
C : Eichschalter offen  (S, U, D)  

 
 

 

 

 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

aktuelle Passwortebene 

Ändern des Userpassworts 

Passworteingabe  
(Fahrer-, User-, Service-Passwort) 
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Wenn Sie das Userpasswort oder das Passwort für eine höhere Passwortebene eingegeben haben, 
wird der Softkey zum Ändern des Userpassworts verfügbar. Nachdem Sie diesen Softkey berührt ha-
ben, können Sie ein neues Userpasswort eingeben. 
Das Userpasswort kann aus Buchstaben oder Ziffern bestehen. 
 

Ber¿hren Sie den Softkey Ăñ, um zur Men¿auswahl zur¿ckzuschalten. 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

4.2 Konfiguration 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
In den Menüs der Konfiguration wird die Software der Anlage durch Eingabe verschiedener Parameter 
an die jeweils vorliegenden Betriebsbedingungen und die installierte Hardware angepasst. 

Eichpflichtige Parameter sind im Display mit einen vorangestellten ā gekennzeichnet. 

Eine Übersicht über die Struktur der Konfigurationsmenüs finden Sie im Anhang, Abschnitt 7.1. 
Die Passwortebene, die den Zugriff erlaubt, ist dort ebenfalls vermerkt. 
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4.2.1 Systemparameter 
 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

4.2.1.1 Systemzeit 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

Systemzeit 

 C *System Datum Ändern der Datumseinstellung 

D System Zeit Ändern der Zeiteinstellung 

 

Auto-Synchronisation Aktivieren / Deaktivieren der automatischen Zeitsynchronisa-
tion über GPS bzw. GPRS 

Zeitzone Festlegen der Zeitzone durch Eingabe der Abweichung von 
UTC 

Sommerzeit Aktivieren / Deaktivieren der Sommerzeiteinstellungen 

Sommerzeit Beginn 

Monat Monat des Sommerzeit-Beginns 

Woche Woche des Sommerzeit-Beginns 

Wochentag Wochentag des Sommerzeit-Beginns 

Sommerzeit Ende 

Monat Monat des Sommerzeit-Endes 

Woche Woche des Sommerzeit- Endes 

Wochentag Wochentag des Sommerzeit- Endes 

 

 Bei Änderung der Datums- oder Zeiteinstellung erfolgt ein automatischer Neustart des 
Systems. 
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Diagnose 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

4.2.1.2 Sprachwahl 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

Sprachwahl 

 

D 

Sprache Auswahl der Sprache für die Displayanzeigen 
de (deutsch) 
en (englisch) 
fr (französisch) 
nl (niederländisch) 
cs (tschechisch) 
sl (slowenisch) 
hr (kroatisch) 
hu (ungarisch) 
it (italienisch) 
sr (serbisch) 
pl (polnisch) 
bg (bulgarisch) 
ro (rumänisch) 
et (estnisch) 

 

 Bei Änderung der Spracheinstellung erfolgt ein automatischer Neustart des Systems. 
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4.2.2 Programmparameter 
 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

Programm-Parameter 

 

U 

Fahrernummer Betriebsinterne Fahrernummer 

Fahrzeugkennzeichen Kennzeichen des Fahrzeugs 

Fahrzeugnummer Nummer des Fahrzeugs 

Lieferscheinnummer Start-Nummer für die fortlaufende Lieferschein-Numme-
rierung.   (max. Eingabe 9999)  
Lieferscheinnummer auf dem Ausdruck: Fahrzeugnummer (3-
stellig) + fortlaufende Nummerierung (4-stellig) 

Programmmodus Basisversion  (ohne Rechnungsstellung) 
Rechnung  (mit Rechnungsstellung) 

Rechnungsnummer Rechnungsnummer, mit der die Nummerierung begin-
nen soll.   (max. Eingabe 9999)  
Rechnungsnummer auf dem Ausdruck: Fahrzeugnummer (3-
stellig) + fortlaufende Nummerierung (4-stellig) 
(nur verfügbar, wenn Programmmodus = Rechnung) 

Mehrwertsteuer 1 Betrag für Mwst 1 Welcher der beiden Mehrwert-
steuersätze für ein Produkt gel-
ten soll, wird in der Produktkonfi-
guration festgelegt  
(s. Abschnitt 4.2.4.2). 

Mehrwertsteuer 2 Betrag für Mwst 2 

Währungssymbol Angabe der Währung für die Rechnung 

Änderung Preise alle Produkte: Bei der Abgabe kann der Fahrer die 
Preise aller Produkte ändern. 

gemessene Prod.:  
 Bei der Abgabe kann der Fahrer nur die 

Preise von gemessenen Produkten än-
dern.  

keine Änderung Der Fahrer darf keine Preise ändern 

Änderung Preise Büro geplante Prod.: Der Fahrer darf Preise für Produkte von 
geplanten Abgaben ändern. 

ungeplante P.: Der Fahrer darf Preise für Produkte von 
ungeplanten Abgaben ändern. 

un-/geplante P.: Der Fahrer darf Preise für Produkte von 
geplanten und ungeplanten Abgaben 
ändern. 

Zul. Mengenabweichung [%] Bei einer Unterschreitung der gelieferten Menge ge-
genüber der bestellten Menge um mehr als x% wird au-
tomatisch auf Ausgabe eines Lieferscheins gewechselt. 
Es wird immer jede Position einzeln betrachtet; Teilab-
gaben bewirken daher immer eine Umschaltung auf Lie-
ferscheinausgabe. 

Baustellenoption ein: ermöglicht das Betanken von Baustellenfahrzeu-
gen im Rahmen einer ungeplanten Tour. Die Iden-
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tifikation der zu betankenden Fahrzeuge kann da-
bei auch über einen TAG-Leser erfolgen (ausstat-
tungsabhängig).  

 

U 

Steuerungsvariante Tiger: Einbau der Pumpe am tiefsten Punkt ohne 
Pumpensteuerung 

Aufliegertiger: Einbau der Pumpe mit Pumpensteue-
rung für gesteuerten Anfüllvorgang 

COMP: Messanlagen-Interface MIF für Mengenerfas-
sung,im Startbildschirm erscheint ĂCOMPñ. 

Tiger-Chem: TIGER-Anlage kombiniert mit PETRO 
CHEM 
(z.B. für AdBlue-Abgabe) oder PETRO CHEM 
stand alone (Konfiguration ohne TIGER).  

COMP-Chem: PETRO COMP-Anlage kombiniert mit  
PETRO CHEM (z.B. für AdBlue-Abgabe) 

LPG: Messanlage für unter Druck verflüssigte Gase 
Luboil: Messanlage für Schmiermittel 

Betreiber BARTEC 
HK 
LF 
MY 

Auswahl des Betreibers der Anlage.  
Im Startbildschirm erscheint das Be-
treiberlogo.  
Für Änderungen der Konfigurationspa-
rameter steht eine zusätzliche Anlei-
tung zur Verfügung. 

C *Niederlande Ja: nach einer Änderung in einem Softwaremodul 
ist ohne Neueichung kein Belade- oder Abga-
bevorgang möglich. 

Nur verfügbar mit Steuerungsvarianten COMP und 
COMP-CHEM. 
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4.2.3 Ablaufparameter 
Ablaufparameter für die Steuerungsvariante CHEM s. Abschnitt 4.2.9. 
Ablaufparameter für die Steuerungsvariante LPG s. Abschnitt 4.2.10. 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

Ablauf-Parameter  Defaultwerte bzw. empfohlene Werte sind in Klammern angegeben. 

 

U 

Stop Abgabe x%*Fluss Die Abgabe stoppt bei x % des Ausgangsdurchflusses vor 
Erreichen der Vorgabemenge. 

max. Zeit bei Fluss=0 Eingabe der Zeit in Minuten, nach deren Überschreiten, 
ohne dass Durchfluss erfolgt, die Abgabe automatisch be-
endet wird. 

niedriger Fluss ein Wenn der Durchfluss unter diesen Wert fällt, wird die Pum-
penleistung gedrosselt (log. Ausgang 8 aus) 

niedriger Fluss aus Wenn der Durchfluss über diesen Wert steigt wird die Pum-
penleistung erhöht (log. Ausgang 8 ein) 

Produktgruppe V1 zugelassene Produktgruppe für Vollschlauch 1 

Produktgruppe V2 zugelassene Produktgruppe für Vollschlauch 2 

Produktgruppe V3 zugelassene Produktgruppe für Vollschlauch 3 

Vorgabemenge optional einmalig 
Vor Abgabestart kann eine Vorgabemenge eingegeben 
werden. 

zwangsweise einmalig 
Vor Abgabestart muss eine Vorgabemenge eingegeben 
werden. 

optional mehrmalig 
Wenn die Abgabe nach Erreichen der Vorgabemenge 
fortgesetzt werden soll, kann eine neue Vorgabemenge 
eingegeben werden. 

zwangsweise mehrmalig 
Wenn die Abgabe nach Erreichen der Vorgabemenge 
fortgesetzt werden soll, muss eine neue Vorgabemenge 
eingegeben werden. 

 Vorgabe merken Automatisches Wiederholen der Vorgabemenge, z.B. für 
Abfüllanlagen. Wurde die Vorgabemenge erreicht und die 
Abgabe wird fortgesetzt, wird die zuvor eingegebene Vor-
gabemenge als erneute Vorgabe wiederholt (ohne erneu-
tem Eingabedialog). 
Nur in Verbindung mit Vorgabemenge: mehrmalig. 

 
C 

*Zeit bis volles Rohr (1) Wartezeit beim Starten der Entrestung zum Ermitteln des 
höchsten FGSû Wertes. Dieser Wert entspricht dem Zu-
stand Ăvolles Rohrñ (15 Sekunden.) 

*FGS Wert Entrestungsende (1) Endkriterium Entrestung, FGSû-Wert Leeres Rohr  
(4000, bei Ex: 90000) 

 *% Luft Stop Entrestung (1) Steigt der Luftanteil bei der Entrestung um diesen Wert, 
wird das Entresten gestoppt und die Wartezeit ĂZeit bis vol-
les Rohrñ gewartet  
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Steigt der Wert wieder um die Hälfte dieses Wertes wird 
fortgesetzt bis zum ñFGS Wert Entrestungsendeñ.  (1,0 %) 

*Nachdrück Zeit Vx auf (1) Öffnungszeit des Schlauchventils für das Pumpen vom 
FGSû bis zum LMSû  (0,5 Sekunden) 

*Warte Zeit Vx zu (1) Verzögerungszeit für das wiederholte Öffnen des 
Schlauchventils beim Pumpen vom FGSû bis zum LMSû 
 (12 Sekunden) 

*Entr. Abschaltung (1) Maximale Zeit, die vergehen darf nach  
ĂFGSû Wert Entrestungsendeñ  (13 Sekunden) 
Wenn der LMSû nach Ablauf dieser Zeit nicht ĂLeerñ meldet, 
wird abgeschaltet. 

*Entr. Durchfluss (1) Minimaler Durchfluss bei Entrestung mit der Pumpe. Ab die-
sem Fluss wird auf die kleine Entrestungspumpe umge-
schaltet. 

*Restmenge Entresten (1) Nicht zählbare Restmenge im Messrohr zwischen Zähler-
turbine und Leermeldesensor.  ( 3 Liter) 

*Gesamtmenge Entresten (1) Volumen, das sich im Rohrsystem vom Bodenventil bis zum 
Schlauchventil befindet. Die eingetragene Menge wird bei 
einer Abgabe mit Mengenvorgabe entsprechend berück-
sichtigt. (ca. 50 Liter) 

*Füllende bei LMS benetzt (1) Der Leermeldesensor muss mindestens für die konfigu-
rierte Zeit benetzt sein, damit das Füllende erkannt wird.  

(Defaultwert: 10 Sekunden) 

Bei Variante ĂAufliegertigerñ: auch für Steuerung der Zyk-
luszeit für Anfüllen Schwerkraft/gepumpt 

U 
Minimaler Druck Füllen (1) Der Parameter ist nur in Absprache mit dem Serviceperso-

nal zu verändern.  (Defaultwert: 0,0 ) 

C 

*Verzögerung Entlüften (1) Verzögerungszeit für das Entlüften. Damit wird verhindert, 
dass das Entlüften durch mögliche Luftblasen im Produkt 
ausgelöst wird. 
 (2 Sekunden) 

*FGS leer zum Entlüften (1) Der Parameter legt den Grenzwert für das Erkennen des 
Leer-Zustands durch den Füllgradsensor fest.  

(4000, bei Ex: 90000) 

*Endekriterium Entresten (1) Nach dem Entresten mit Druckluft, wird entlüftet bis dieser 
Druck unterschritten ist.  (0,3 bar) 

*Druck bei der Entrestung (1) Druck beim Entresten  (0,8 bar) 

*Restdruck Entresten (1) Druck zum Entresten des Messrohrs  (0,3 bar) 

*Rücklauf-Grenzwert Bei Erreichen der eingetragenen Rücklaufmenge wird das 
Freigabeventil geschlossen (Rücklaufsperre). Bei Eingabe 
von 0 bleibt diese Funktion inaktiv.  (5 Liter) 

S 

Fluss-Steuerung (1) Wenn sich der Durchfluss um den konfigurierten Wert [%] 
verringert, wird der Anfüllvorgang erneut gestartet. 
 (Defaultwert: 0) 
 bei Kreiselpumpe und Heckschrank: 50%) 

U 

Drosselung x l vor Erreichen der Vorgabemenge wird Ausgang log. 18 
für Drosselung aktiviert. (Defaultwert: 50 Liter) 

Freigabeverzögerung Die Pumpenfreigabe wird um die konfigurierte Zeit verzö-
gert. (nur für Steuerungsvarianten COMP und LUBOIL); 
 (Defaultwert: 10 Sekunden). 

S 
Entrestung (1) EIN Gemessene Entrestung über TIGER 

(nur in der A3 Variante verfügbar). 

 
û FGS: Füllgradsensor, LMS: Leermeldesensor 
 

(1) Bei Nutzung der Steuerungsvariante ĂCOMPñ sind diese Parameter nicht verf¿gbar und werden 
grau dargestellt. 
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4.2.4 Produktkonfiguration 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

4.2.4.1 Messtechnische Produkte 

Messtechnische Produkte sind Produkte, die über den Mengenzähler erfassbar sind. Hier werden die 
grundlegenden Produktparameter konfiguriert. 
Die messtechnischen Produkte sind die Grundlage für die gemessenen Produkte, die abgegeben wer-
den (s. Abschnitt 4.2.4.2). 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
Um ein neues Produkt zu konfigurieren, bestªtigen Sie den Men¿punkt ĂNeues Produkt konfigurierenñ. 
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Zuerst müssen Sie die Produktnummer eintragen. Für die Produktnummern 1 bis 10 sind bereits Werte, 
entsprechend der EN 14116 definiert. Wird eine dieser Nummern eingegeben, wird ein Datensatz, d.h. 
Produktbezeichnung und Produktkurzbezeichnung automatisch eingetragen. Diese Daten können bei 
Bedarf mit anderen Angaben überschrieben werden.  
 

 

Messtechnische Produkte 

 

C 

*Bezeichnung Bezeichnung des Produkts (max. 30 Zeichen) (1...10 
entspr. 
EN 14116 
vorbelegt) 

*Nummer Produktnummer (wªhlbar 1é99) 

*Kurzbezeichnung Produktkurzbezeichnung (max. 4 Zeichen) 

*Maßeinheit Einheit für die gemessene Menge 
(Damit am Ausdruck ein Leerzeichen zwischen der Menge 
und der Maßeinheit gedruckt wird, muss hier ein führendes 
Leerzeichen angefügt werden) 

*Eichfaktor Für das Produkt gültiger Eichfaktor. Die Eichfaktoren werden 
bei der Konfiguration des Messanlagen-Interfaces definiert (s. 
Abschnitt 4.2.6.1). 

*Dichte Durchschnittliche Dichte des Produkts bei 15 °C 

*Referenztemperatur Temperatur, auf die die Menge umgewertet wird 

*Kompensation Ein- bzw. Ausschalten der Temperaturkompensation 

*Kompensationsmodus Festlegen des Umwerteverfahrens 
Heizöle/Die-
sel/Benzine: 

Umwertung nach DIN 51 757, 
Verfahren B 

Schmieröle: Umwertung nach DIN 51 757, 
Verfahren D 

Flüssiggase: Umwertung nach DIN 51 757, 
Verfahren X 

Linear: Umwerteverfahren mit konstantem 
Kompensationsfaktor (eingestellter 
Wert für Kompens.faktor.) 

GTL: Umwerteverfahren für paraffinische 
Dieselkraftstoffe aus Synthese- oder 
Hydrierungsverfahren 

 

*Kompens.faktor Kompensationsfaktor für Produkt, das nicht nach der Dichte 
kompensiert wird (Kompensationsmodus linear) 

U 
GGVS-Text Eingabe des GGVS-Textes, der zu diesem Produkt auf dem 

Abgabebeleg gedruckt werden soll. 

C 

*Produktgruppe Produktgruppe für Vollschläuche zur Einschränkung der 
Produktwahl auf Produktgruppen. 
0: alle Produktgruppen zugelassen 
1: Heizöl-Produkte 
> 1: beliebige Produkte, die zur Abgabe am gleichen Voll-

schlauch zugelassen werden, z.B.: 2: Dieselprodukte, 3: 
Benzinprodukte 

Der Zugriff auf den Parameter ĂProduktgruppeñ kann bei A3-TIGER mit 
dem Userpasswort erfolgen. 

bei Ex-TIGER 1 Ḭ Heizöl Produkte 

2 Ḭ Diesel Produkte 

3 Ḭ Benzin Produkte 

 

S 

Zähler Zählertyp über den das Produkt abgegeben werden darf 
1: COMP/LPG oder TIGER 
2: CHEM 
3: Ovalradzähler (LUBOIL) 

 Zähler-Nummer logische Nummer des konfigurierten Zählers 
Bei der Steuervariante "COMP" und "Luboil" kann das Pro-
dukt fest einem Zähler zugeordnet werden. Bei Eingabe 
von "0" muss im Fenster "Vorgang starten" der Zähler ge-
wählt werden. 
Bei allen anderen Steuervarianten tragen Sie hier "0" ein. 
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Produktbezeichnungen und Dichtewerte 
Für die Temperatur-Mengenumwertung gemäß DIN 51757 (PTB Verfahren 2). 
Dieses Umwerteverfahren ist nur für reine Produkte zulässig! 
 

Nr. Produkt Kurzbezeichnung Dichte [g/l] 

1 Heizöl H-EL 846 

2 Diesel DK 836 

3 Benzin bleifrei Bl 741 

4 Super verbleit SUV 750 

5 Super bleifrei SU 749 

6 Super plus SUP 753 

7 Petroleum PET 807 

8 A-1 J1 801 

9 Biodiesel RME RME 836 

10 Heizöl additiviert Hadd 846 
(Stand: Juli 2016) 

Relativer Dichteänderungsfaktor k0E 

Für die lineare Temperatur-Mengenumwertung (PTB Verfahren 1) 
Umwerteverfahren für Produkte mit Biokomponenten und reine Produkte! 
 

Produkte k0E [1/°C 
.
 10-3 ] 

Diesel / Biodiesel  0,85 

Petroleum 0,91 

Düsentreibstoff Jet-Fuel 0,93 

Benzin Bereich 1: 0 - 20 % Ethanol-Beimischung 1,21 

Benzin Bereich 2: 80 - 100 % Ethanol-Beimischung 1,14 

Naphta 1,29 

Heizöl / Bioheizöle 0,84 

Normalbenzin / Superbenzin 1,21 
(Stand: Juli 2016) 

 

 Wenn die Abgabe von AdBlue® vorgesehen ist, muss dieses Produkt als messtech-
nisches und als gemessenes Produkt konfiguriert werden. Dabei sind nur die Ein-
gabe der Produktbezeichnung und die Zuordnung des Zählertyps 2 (MID) von Be-
deutung. 

 

4.2.4.2 Gemessene Produkte 

Auf der Basis bereits konfigurierter messtechnischer Produkte (s. Abschnitt 4.2.4.1) konfigurieren Sie 
hier die eigentlichen Produkte, die abgegeben werden. 
Somit können Sie z. B. Produkte, die mit verschiedenen Zusätzen additiviert werden, unter verschiede-
nen Produktnamen konfigurieren und hierfür Preise festlegen. 
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Gemessene Produkte 

 

U 

Bezeichnung Bezeichnung des Produkts (max. 30 Zeichen) 

Nummer Produktnummer (wªhlbar 1é999) 

Kurzbezeichnung Produktkurzbezeichnung (max. 4 Zeichen) 

Messtechn. Produkt Basisprodukt 

Add. Mischungsv. 1/x Mischungsverhältnis, X=Menge des Hauptproduktes, auf 
die jeweils 1Liter Additiv entfällt. Additivierung erfolgt nur, 
wenn hier ein Mischungsverhältnis konfiguriert ist! 

Additivpumpe Auswahl der Additivpumpe für das Produkt (0=keine, 1, 2) 
s. 4.2.6.10 

Log. Ausgang Additiv Logischer Ausgang f. Behälterumschaltung zur Additivie-
rung (23é26) (s. Seite 52) 

Preis Produktpreis pro 100 l 

Steuerkennung konfigurierter Mehrwertsteuersatz der für dieses Produkt 
gelten soll (1 oder 2, s. Abschnitt 4.2.2) 

Zuschlagprodukt konfigurierter Zuschlag (ungemessenes Produkt), der auf 
dieses Produkt angewendet werden soll (s. Abschnitt 
4.2.4.3) 

PID-Abgabe(1) Produkt-ID für Abgabe-TAG 

PID-Abgabe verbleit(1) Abgabe des verbleiten Produkts unter der gleichen PID (gilt 
konfigurationsabhängig auch für Bleiersatz, s. a. Abschnitt 
4.2.8.2 ĂVerbl ist Bleiersatzñ) 

Magnete-Abgabe(1) Magnetcode für Abgabe 
(1) Nur relevant wenn das System mit SAFE ausgestattet ist. 
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Produkt IDs für Produkterkennung mit TAG (PID) und Produktkennungen für Produkterken-
nung mit Magnetcode für Beladung und Abgabe  

Produkt 
PID 

Magnet-
code Ab-

gabe 

Magnet-
code Bela-

dung 

Pflanzenöl 67   

Heizöl 69 

2 

2 

Heizöl SA 71 

Diesel 68 

Truck-Diesel 76 4 

Bio-Diesel 72 2 

V-Power-Diesel  
70 20 20 

Ultimate-Diesel 

LKW-Diesel 66   

Diesel mit 5...20 % Biodieselbeimengung 79   

Benzin bleifrei (92) 92 3 3 

Super 95 95 5 5 

Super Plus 98 
98 

6 6 

Super Plus 98 Bleiersatz 

Ultimate bleifrei  
99 

V-Power (99) 

V-Power (100) 100 

Bioethanol E50 84   

Bioethanol E85 85   

Methylalkohol 80   

Ethylalkohol (versteuert) 81   

Ethylalkohol (steuerfrei) 82   

E10 (Benzin 95 mit 5...20 % Ethylakoholbeimengung) 83   

E50 (Benzin 95 mit 21..74 % Ethylakoholbeimengung) 84   

E85 (Benzin 95 mit 75..98 % Ethylakoholbeimengung) 85   

 

 
 

Wenn die Produktidentifizierung über Magnetcode und TAG vorhanden ist, hat die 
Produktidentifizierung über TAG (PID) Vorrang. 

 

 
 

Magnetcode Beladung wird in der Software Ăpairñ nicht unterstützt.. 
 

 
 
Die detaillierte Konfiguration der Produkte wird auf dem Parameterdruck ausgegeben (s. Abschnitt 
4.2.11). 
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4.2.4.3 Ungemessene Produkte 
Als ungemessene Produkte können Sie beliebige Produkte, die als Gebinde oder nach Stückzahl ab-
gegeben werden, konfigurieren.  
Zuschläge (z. B. Gefahrgut-Zuschlag) müssen ebenfalls hier als ungemessenes Produkt konfiguriert 
werden.  
Wenn ein ungemessenes Produkt konfiguriert ist, steht beim Ausführen von Abgabeaufträgen der Soft-
key ĂUngemessene Abgabeñ zur Verf¿gung. 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

Ungemessene Produkte 

 

U 

Bezeichnung Bezeichnung des Produkts (max. 30 Zeichen) 

Nummer Produktnummer (wªhlbar 100é999) 

Kurzbezeichnung Produktkurzbezeichnung (max 4 Zeichen) 

Maßeinheit Maßeinheit für das Produkt 
(Damit am Ausdruck ein Leerzeichen zwischen der Menge und der 
Maßeinheit gedruckt wird, muss hier ein führendes Leerzeichen ange-
fügt werden) 

Gebindeinhalt Stückzahl pro Gebinde 

Preiscode Stück Nettopreis pro Stück. Wenn ein Gebindeinhalt eingetragen 
ist, Preis pro Gebinde. 

Menge Nettopreis für die angegebene Menge  
(Stück bzw. Gebinde · Inhalt · Anzahl) 

Festpreis fester Produktpreis (keine Berechnung) 

Preisfaktor Der Preisfaktor gibt an, auf wie viele Einheiten (Stück oder Mengenein-
heiten) sich der Preis bezieht. 

Preis Nettopreis des Produkts 

Steuerkennung konfigurierter Mehrwertsteuersatz der für dieses Produkt gelten soll (1 
oder 2, s. Abschnitt 4.2.2) 

Zuschlag nein Das Produkt wird bei Auftragsende nicht in der Auswahlliste 
der Zuschläge angezeigt. 

ja Das Produkt wird bei Auftragsende in der Auswahlliste der 
Zuschläge angezeigt). 



Administrations-Menü 

39 

PETRO 3003 Messanlage TIGER A1, A3 / COMP / CHEM / LPG / LUBOIL, Softwareversion pair 1.20.x, SAK 090318 (25.11.2022) 

4.2.5 Druckparameter 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
Zunächst können Sie festlegen, ob auf den Belegen eine laufende Nummer gedruckt werden soll (in 
Deutschland eichrechtlich Pflicht). 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
Wählen Sie aus den vorhandenen Sprachen die Sprache für den Beleg aus. 
 
Unter ĂBetreiber definiertñ wird ein firmenspezifischer Beleg eingestellt.  
Dieser Beleg wird mit einem firmenspezifischen Layout (ĂB3i-Formatñ) und in der jeweils geforderten 
Sprache von BARTEC BENKE erstellt und zur Verfügung gestellt. Der Beleg kann via PC-Software 
Ă3003-Service Toolñ auf das Fahrzeug installiert werden. 
 
 

 
 

Es können mehrere Belege konfiguriert werden. 
 
Die Belege werden erst für den Fahrer auswähl-
bar, wenn unter Ticket Identifikation (s. Seite 
41) ein Name vergeben wurde. 
 
Bei nur einem konfigurierten Beleg erfolgt für den 
Fahrer keine Belegauswahl nach der Abgabe. 

  



Administrations-Menü 

40 

PETRO 3003 Messanlage TIGER A1, A3 / COMP / CHEM / LPG / LUBOIL, Softwareversion pair 1.20.x, SAK 090318 (25.11.2022) 

 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
In den vorhandenen Standardformularen ist das Layout der Belege vordefiniert. 
Den Inhalt des Belegs können Sie konfigurieren und unter einem selbst gewählten Namen speichern. 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

Mit dem Softkey  können Sie einen weiteren Beleg auf Grundlage des Standardformulars konfigu-
rieren und unter einem anderen Namen (Ticket Identifikation) speichern.  

Wählen Sie einen Parameter und berühren Sie dann den Softkey , um Änderungen vorzunehmen. 
 

Ohne Angabe einer Ticket Identifikation wird mit dem Softkey  die Eingabe beendet. 
 

Mit dem Softkey  wird die Ticketkonfiguration abgebrochen. 
 

Wenn bereits mehrere Tickets konfiguriert sind, können Sie mit den beiden Softkeys  und  zwi-
schen diesen Tickets blättern. 
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Ticket Konfiguration 

 

U 

Ticket Identifikation  Bezeichnung des Tickets für die Auswahl aus der 
Ticket Liste; für den Fahrer nach der Abgabe er-
sichtlicher Name. 

Horizontaler Offset  Anzahl der Leerzeichen vom linken Seitenrand 
an gerechnet. 

LF vor Bon  Anzahl der Leerzeilen am Beginn des Beleges 

LF vor Position 
 

 
 

Anzahl der Zeilen vor der ersten Position vom 
Seitenanfang an gerechnet. 

LF zwischen Position  Anzahl der Leerzeilen zwischen den Positionen 

LF nach Position  Anzahl der Zeilen nach der letzten Position 

Max. Anzahl Pos./Seite 1 Nach der festgelegten Anzahl von Positionen er-
folgt ein Seitenwechsel. 

Fahrzeugnummer 2 Betriebsinterne TKW-Nummer ĂProgramm-Para-
meter/ Fahrzeugnummerñ 

Abgabedatum 3 Datum der Abgabe 

Zeit Abgabestart 4 Uhrzeit bei Auftragsbeginn 

Zeit Abgabeende 5 Uhrzeit bei Auftragsende 

Produktnummer 6 Nr. des abgegebenen Produkts 

Temp.-mittel unkomp. 7 Temperaturmittel für unkompensierte Abgabe-
menge 

Kundennummer 8 Nr. des Kunden 

Unkomp. Menge 9 abgegebene Menge bezogen auf die aktuelle 
Temperatur 

Lieferscheinnummer 10 Belegart und Nummer (Fahrzeugnr. 3stellig + lfd. 
Nr. 4stellig) 

Zeit/Zählerstand Start 11 Uhrzeit und Zählerstand bei Abgabestart 

Fahrernummer 12 betriebsinterne Fahrernummer ĂProgramm-Para-
meter/ Fahrergnummerñ 

Vorgabemenge 13 Vorgabemenge (bei fortgesetzter Abgabe 
Summe der Vorgabemengen) 

Fahrzeugkennzeichen 14 konfiguriertes KFZ-Kennzeichen ĂProgramm-Pa-
rameter/ Fahrzeugkennzeichenñ 

Belegzuordnung 15 Als Belegnummer wird die interne Tournummer 
und die interne Auftragsnummer gedruckt.  
(4-stellig TourNr, 7-stellig Auftragsnummer) 

Abgabeschlauch 16 für die Abgabe gewählter Schlauch 

S 

Eichinformation 17 Folgende Zeile wird bei allen gemessenen Pro-
dukten gedruckt:  
ĂDaten aus geeichten Anlagenteilen sind durch 
Sterne Ā eingeschlossenñ 

U 
Produktgruppe  Die unkompensierte Menge von konfigurierten 

Produkten der Produktgruppe 1 wird nicht ge-
druckt. 
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Beispiel Rechnung 
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 Beispiel Lieferschein 
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4.2.6 Hardware Konfiguration 
Die Abbildungen gelten für den Kompakt-Controller und das HMI. 
Je nach Austattungsvariante (z.B. Tiger A3, Ex-Tiger etc. oder Kompakt-Controller, Basismodul) ist 
die Konfiguration in einigen Punkten unterschiedlich. 
An den betreffenden Textstellen ist die Bedienoberfläche des HMI abgebildet. 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

4.2.6.1 Messanlagen-Interface (TIGER) 
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Messanlagen Interface (KMif) 

 

C 
 

Zähler 1  

*logische Zuordnung log. Zuordnung des Zählers innerhalb der Anlage 

*Nummer von Zähler 1 (2) A-Nr. des TIGER-Messrohrs 

*Eichfaktor 1 Der Eichfaktor gibt an, wie viele Impulse einen Liter (bzw. konfi-
gurierte Einheit) des Produktes ergeben. Der Eichfaktor wird bei 
der Eichung der Anlage bestimmt. 
Es können drei Eichfaktoren für verschiedene Produktgruppen 
konfiguriert werden. 

*Eichfaktor 2 

*Eichfaktor 3 

*min. Volumen Minimales Abgabevolumen; unter diesem Volumen ist die Ab-
gabe nicht geeicht. 
bei Volumen <200 L wird eine Nachkommastelle angezeigt und gedruckt 
bei Volumen <20 L werden zwei Nachkommastellen angezeigt und gedruckt 

*Drehrichtung vorwärts Wenn keine Veränderungen am Impulsgeber vorge-
nommen wurden entspricht vorwärts der werksseitigen 
Einstellung der Drehrichtung d.h. bei Rechtsdrehung 
positive Zählung. 

rückwärts:  die Zählung der jeweiligen Drehrichtung wird umge-
kehrt 

*Kanäle 2-Kanal 
3-Kanal 

Kanaltyp 

*Typ Open Kollektor Namur 
Faure Herman                Promass/Hoffer 
Strom 

Typ des Zählers 

*Tiger ja Messanlage TIGER wird benutzt 

*dyn. Kalibrierung nein nur der Eichfaktor wird benutzt 
ja 5 Korrekturfaktoren für 5 Durchflussmengen werden be-

nutzt. 

*1. (é 5.) Fluss Bei dynamischer Kalibrierung können für 
5 Durchflussmengen die Korrekturfakto-
ren eingetragen werden. 

dem Prüfprotokoll 
entnehmen 

*1. (é 5.) Korrektur 

*Ref.-Temperatur Temperatur des Mediums bei der Kalib-
rierung 

*K1, K2 Kalibrierfaktoren für die Viskositätsände-
rung bezogen auf die Referenztempera-
tur 

Temperatursensor 1 (Temperatursensor 2 nicht konfigurierbar) 

*logische Zuordnung Zuordnung für Temperatursensor  (Standard: 1) 

*Kalibrierung 0/-195°C Widerstandswert bei 0 °C oder -195 °C (2) 
*Kalibrierung 50/-80°C Widerstandswert bei 50 °C oder -80 °C 

(2) abhängig vom verwendeten Fühler (0...50 °C oder -195...-80 °C) 

Mit dem Softkey  diag  rufen Sie eine Servicefunktion zum Auslesen der Daten des Messanlageninter-

face auf. 

 

S 

1. (é9.) Eingang  Konfiguration der Eingänge s. Seite 47 und Abschnitt 7.2.1) 

logische Zuordnung 
 

Softwaretechnische Zuordnung  
z.B.: In der Software ist der Eingang log. 5 die Abfüllsicherung. 

Die Abfüllsicherung ist am 3. Eingang (Hardware) ange-
schlossen. In der Konfiguration des 3. Eingangs muss dann 
als logische Zuordnung 5 stehen. 

Invertieren ja (das Schaltverhalten wird invertiert) 
nein (das Schaltverhalten wird nicht invertiert) 

Ruhezustand low: plusschaltend 
high minusschaltend 

C 
*PIC Trigger Default: 10 hardwarespezifische Parameter, 

eingestellte Werte nicht verändern! *Analogin Trigger Default: 1 

 Firmware Version Anzeige der Firmware Version des Messanlageninterfaces 

Treiber Version Anzeige der Treiber Version des Messanlageninterfaces 

Mit dem Softkey  diag  wird eine Servicefunktion zum Testen der Funktion der Eingänge aufgerufen. 

fett: Defaultwerte 
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Nach Konfiguration des Messanlagen-Interfaces sind spezielle Parameter für das TIGER-Messanlagen-
interface einzustellen. 
 
 

 

 

 

 
  

 
 

Mif Tiger Defaultwerte bzw. empfohlene Werte sind in Klammern angegeben. 

 

C 

*Messrohrtyp - : Messrohr mit Füllgradsensor 1. Generation 
,A: Messrohr mit Füllgradsensor 2. Generation 

*Grenzwert Luftanteil Wenn der Luftanteil in % überschritten wird, stoppt die Abgabe 
 (Defaultwert: 3%) 

*Kapazitätsänderung /°C Kapazitätsänderung des Füllgradsensors in pF/°C  
(Defaultwert:0,1) 

*Luftkorrektur 1 Druck 1. Korrekturwert zur Kompensation von Messfehlern durch Luft 
im Produkt.  (Defaultwert: 3,5 bar) 

*Luftkorrektur 1 Faktor Faktor für die Wichtung des ersten Korrekturwerts.  
 (Defaultwert: 0,75, bei Ex-TIGER 0,6) 

*Luftkorrektur 2 Druck 2. Korrekturwert zur Kompensation von Messfehlern durch Luft 
im Produkt.  (Defaultwert: 7,6 bar) 

*Luftkorrektur 2 Faktor Faktor für die Wichtung des zweiten Korrekturwerts. 
(Defaultwert: 0,2) 

*LMS Grenzwert leer Spannungsgrenzwert, bei dem der Leermeldesensor Ăleerñ 
meldet  (1,5 V) 

Analogeingänge 

 *Dämpfung FGS  
Dämpfung der Messwerte für 
Stromeingänge 

Füllgradsensor  (3) 

 *Dämpfung I2 Drucksensor Turbine (5) 

 *Dämpfung I3 Drucksensor Sensorkopf (5) 

 *Dämpfung LMS 
Dämpfung der Messwerte für 
Spannungseingänge 

Leermeldesensor (5) 

 *Dämpfung U1  (5) 

 *Dämpfung U2  (5) 
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Konfiguration der Eingänge 

Die Zuordnung der Eingänge ist frei konfigurierbar. 
 

Eine Liste aller Aus- und Eingänge finden Sie im Anhang, Abschnitt 7.2. 

Diagnose 

Die Diagnosefunktion des Messanlagen-Interfaces können Sie auch im Diagnosemenü ausführen. Er-
läuterungen zur Diagnose finden Sie dort (s. Abschnitt 7.3.3). 
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4.2.6.2 Messanlageninterface (Ex-TIGER) 

Bei Fahrzeugen die mit ĂEx-TIGERñ ausger¿stet sind, wird an Stelle des Kompakt-Controllers das HMI 
als Bedieneinheit eingesetzt. Die Aus-und Eingänge werden auf der Schnittstellenkarte konfiguriert (s. 
Abschnitt 4.2.6.5). 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

KMif Ex - Konfiguration 

 

C 

Zähler 1  

 *logische Zuordnung log. Zuordnung des Zählers innerhalb der Anlage 

 *Nummer von Zähler 1 A-Nr. des TIGER-Messrohrs 

 *Eichfaktor 1 Der Eichfaktor gibt an, wie viele Impulse einen Liter (bzw. 
konfigurierte Einheit) des Produktes ergeben. Der Eichfaktor 
wird bei der Eichung der Anlage bestimmt.  

 *Eichfaktor 2 Es können drei Eichfaktoren für verschiedene Produktgrup-
pen konfiguriert werden.  *Eichfaktor 3 

 *min. Volumen Minimales Abgabevolumen; unter diesem Volumen ist die Ab-
gabe nicht geeicht. 
bei Volumen <200 L wird eine Nachkommastelle angezeigt und gedruckt 
bei Volumen <20 L werden zwei Nachkommastellen angezeigt und ge-
druckt 

 *Drehrichtung vorwärts Wenn keine Veränderungen am Impulsgeber vor-
genommen wurden entspricht vorwärts der 
werksseitigen Einstellung der Drehrichtung d.h. 
bei Rechtsdrehung positive Zählung. 

rückwärts: die Zählung der jeweiligen Drehrichtung wird um-
gekehrt 

 *Kanäle 2-Kanal 
3-Kanal  (TIGER) 

Kanaltyp 

 *Typ Open Kollektor  (TIGER) 
Faure Herman 
Strom 
Namur 
Promass/Hoffer 

Typ des Zählers 

*Tiger ja Messanlage TIGER wird benutzt 

 *dyn. Kalibrierung nein nur der Eichfaktor wird benutzt 
ja 5 Korrekturfaktoren für 5 Durchflussmengen werden 

benutzt. 

 *1. (é 5.) Fluss Bei dynamischer Kalibrierung können für 
5 Durchflussmengen die Korrekturfakto-
ren eingetragen werden. 

dem Prüfproto-
koll entnehmen 

 *1. (é 5.) Korrektur 

*Ref.-Temperatur Temperatur des Mediums bei der Kalibrie-
rung 

*K1, K2 Kalibrierfaktoren für die Viskositätsände-
rung bezogen auf die Referenztemperatur 
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C 

Temperatursensor 1 (Temperatursensor 2 nicht konfigurierbar) 

 *logische Zuordnung Zuordnung für Temperatursensor  

 *Kalibrierung 0/-195°C Widerstandswert bei 0 °C oder -195 °C (2) 
 *Kalibrierung 50/-80°C Widerstandswert bei 50 °C oder -80 °C 

 (2) abhängig vom verwendeten Fühler (0...50 °C oder -195...-80 °C) 

1. Eingang  Konfiguration der Eingänge s. Seite 47 und Abschnitt 7.2.1. 

 *logische Zuordnung 
 

Softwaretechnische Zuordnung  

 *Invertieren ja (das Schaltverhalten wird invertiert) 
nein (das Schaltverhalten wird nicht invertiert) 

*Ruhezustand low: plusschaltend 
high minusschaltend 

*Namur ja: Am Eingang ist ein Namur-Sensor angeschlossen. 
nein: Am Eingang ist ein Schließer /Öffner angeschlossen 

 

*A-Nummer Sensorkopf Anzeige der A-Nummer des Sensorkopfes 

*A-Nummer Füllgrad Anzeige der A-Nummer des Füllgradsensors 

*A-Nummer Messrohr Anzeige der A-Nummer des Messrohrs 

Firmware Sensorkopf Anzeige der Firmware-Version des Sensorkopfes 

Firmware Füllgrad Anzeige der Firmware-Version des Füllgradsensors 

Firmware Messrohr Anzeige der Firmware-Version des Messrohrs 

fett: Defaultwerte 
 
Nach Konfiguration des Messanlagen-Interfaces sind spezielle Parameter für das Ex-TIGER-Messan-
lageninterface einzustellen 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

Mif ï Tiger Ex Defaultwerte bzw. empfohlene Werte sind in Klammern angegeben. 

 

C 

*Messrohrtyp - : Messrohr mit Füllgradsensor 1. Generation 
,A: Messrohr mit Füllgradsensor 2. Generation 

*Grenzwert Luftanteil Wenn der Luftanteil in % überschritten wird, stoppt die Abgabe  
 (Defaultwert: 3%) 

*Kapazitätsänderung /°C Kapazitätsänderung des Füllgradsensors in pF/°C  (0,1) 

*Luftkorrektur 1 Druck 1. Korrekturwert zur Kompensation von Messfehlern durch Luft 
im Produkt.  (Defaultwert: 3,5 bar) 

*Luftkorrektur 1 Faktor Faktor für die Wichtung des ersten Korrekturwerts.  
 (Defaultwert: 0,75, bei Ex-TIGER 0,6) 

*Luftkorrektur 2 Druck 2. Korrekturwert zur Kompensation von Messfehlern durch Luft 
im Produkt.  (Defaultwert: 7,6 bar) 

*Luftkorrektur 2 Faktor Faktor für die Wichtung des zweiten Korrekturwerts. 
(Defaultwert: 0,2) 

*LMS Grenzwert leer Spannungsgrenzwert, bei dem der Leermeldesensor Ăleerñ 
meldet 
 (Defaultwert: 1,5 V) 
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Diagnose 

Die Diagnosefunktion des Messanlagen-Interfaces können Sie auch im Diagnosemenü ausführen. Er-
läuterungen zur Diagnose finden Sie dort (s. Abschnitt 7.3.4). 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

4.2.6.3 Messanlageninterface (COMP/LPG) 

(Programmparameter/Steuerungsvariante/COMP/s. S. 30) 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

Messanlagen Interface (Mif) 

 

C 

Zähler 1 (2)  

 *logische Zuordnung log. Zuordnung des Zählers innerhalb der Anlage 

 *Nummer von Zähler 1 (2) Hersteller Nr. der Messkammer. Eingabe von Umlauten ist 
nicht erlaubt; max. 10 Stellen (alphanummerisch) 

 Verwendung bei Abg.+Rücktanken 

 *Eichfaktor 1 Der Eichfaktor gibt an, wie viele Impulse einen Liter (bzw. 
konfigurierte Einheit) des Produktes ergeben. Der Eichfaktor 
wird bei der Eichung der Anlage bestimmt. 

 *Eichfaktor 2 Es können drei Eichfaktoren für verschiedene Produktgrup-
pen konfiguriert werden.  *Eichfaktor 3 

 *min. Volumen Minimales Abgabevolumen; unter diesem Volumen ist die Ab-
gabe nicht geeicht. 
bei Volumen <200 L wird eine Nachkommastelle angezeigt und gedruckt 
bei Volumen <20 L werden zwei Nachkommastellen angezeigt und ge-
druckt. 

 *Drehrichtung vorwärts Wenn keine Veränderungen am Impulsgeber vor-
genommen wurden entspricht vorwärts der 
werksseitigen Einstellung der Drehrichtung d.h. 
bei Rechtsdrehung positive Zählung. 

rückwärts: die Zählung der jeweiligen Drehrichtung wird um-
gekehrt 

 *Kanäle 2-Kanal Kanaltyp 
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3-Kanal 

 *Typ Open Kollektor Namur 
Strom ohne Überwachung  Promass 64 
Strom mit Überwachung 

Typ des 
Zählers 

 *dyn. Kalibrierung nein nur der Eichfaktor wird benutzt 
ja 5 Korrekturfaktoren für 5 Durchflussmengen werden 

benutzt. 

 *1. (é 5.) Fluss Bei dynamischer Kalibrierung können für 5 Durchflussmengen 
die Korrekturfaktoren eingetragen werden.  *1. (é 5.) Korrektur 

*Ref.-Temperatur Temperatur des Mediums bei der Kalibrierung 

*K1, K2 Kalibrierfaktoren für die Viskositätsänderung bezogen auf die 
Referenztemperatur 

Temperatursensor 1 (2)  

 *Log. Zuordnung Zuordnung des Temperatursensors zur Messstelle 

 *Kalib. 0/-195°C Widerstandswert bei 0 °C oder -
195 °C abhängig vom verwendeten 

Fühler (0...50 °C oder -
195...-80 °C)  *Kalib. 50/-80°C Widerstandswert bei 50 °C oder -

80 °C 

*Umlaufverzögerung Intervall für Sensorabfrage (default: 5) 

 S Logging Ja: Für Diagnosezwecke werden zusätzliche Daten aufge-
zeichnet. 

  Firmware Version Anzeige der Firmware-Version 

Treiber Version Anzeige der Treiber-Version 

Mit dem Softkey  diag  rufen Sie eine Servicefunktion zum Auslesen der Daten des Messanlagenin-

terface auf. 

 

4.2.6.4 Ausgänge (Kompakt-Controller) 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

KIO Konfiguration 

 

C 

1. (...16.) Ausgang  Konfiguration der Ausgänge s. Seite 52 

 *logische Zuordnung 
 

Softwaretechnische Zuordnung  
 

 *Invertieren ja (das Schaltverhalten wird invertiert) 
nein (das Schaltverhalten wird nicht invertiert) 

 Firmware Version Anzeige der Firmware-Version 

Treiber Version Anzeige der Treiber-Version 

Mit dem Softkey  diag  wird eine Servicefunktion zum Testen der Funktion der Ausgänge aufgerufen. 

 
 


















































































































































































































